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Ausgabe März 2004

Das Portrait

Ralf Wilhelm entscheidet
gerne, und das nicht erst seit
1998, als er begann für den
TSV zu schiedsrichtern. Hier
sieht man bei ihm auch noch
weitere Charakterzüge, wie
Souveränität,
Gelassenheit,
Freundlichkeit
und Verläss-
lichkeit im
Umgang mit
Fußballern,
seien sie noch
so aufgebracht.
Von der
fußballerischen
Seite her hat sich Ralf der
Defensive verschrieben; dort
übernimmt er, ob Erste,
Zweite oder Alte Herren jede
Position. Da er dabei auch
konsequent zur Sache geht,
leidet auch mal der Rasen,
was nix macht, denn Ralf
gehört zu denjenigen, die das

heraus gegrätschte Grün
wieder an die richtige Stelle
zurücklegen und festtreten.
Und schon haben wir seine
verantwortungsvolle Ader
entdeckt, die beim Fußball-

spielen und
Schiedsrichtern
nicht aufhört:
von 1996 bis
2000 hat er ich
um den Platz

gekümmert.
Spieler und

Zuschauer
müssen sich
also nicht mehr

fragen, warum der
Thomasburger Platz zu den
zwei bestgepflegtesten im
Kreis gehört. Bald haben wir
allein den besten Platz, weil
die Erbstorfer Sportanlage der
Osttrasse der Autobahn nach
Wolfsburg weichen muss.

Der gleiche Stolz treibt uns
gerade mit unserer Jugend
um, die ja durchweg
erfolgreich ist. Die Leserinnen
und Leser werden nun nicht
überrascht sein: Ralf trainiert
die D-Jugend, die einer
Spielvereinigung mit
Barskamp angehört. [Appell
des Verfassers: Liebe
Leserinnen und Leser, macht
die Jugend stark, indem Ihr
Eure Kinder oder Geschwister
in Thomasburg zum Fußball
anmeldet].
So wie seine Beziehung zur
Jugend und zum Verein ist, so
pflegt er auch gerne
Beziehungen zu anderen
Vereinen. 1996 verdankten
wir ihm eine erlebnisreiche
Fahrt zu den Nossendorfer
Kickers, bei denen Ralf lange
Jahre gespielt hat. Soviel
Kontaktfreudigkeit führte
logischerweise auch zu soviel
Arbeit und Engagement für
die 50-Jahr-Feier des TSV.
Kurzum, solche Leute braucht

das Land und erst recht der
TSV. Ralf gehört zu den
5-10% Mitgliedern, die nicht
nur die Vorzüge
des Vereinslebens genießen,
sondern auch erheblich dazu
beitragen.
Beruflich ist Ralf in der
Getränkebranche tätig und
sieht ganz klar: die
Mehrweggesetze von Trittin
haben Arbeitsplätze und auch
den Standort Lüneburg
gesichert. Und über
Geschmack kann er auch
streiten (angeblich geht das ja
nicht); immer wieder mit dem
Verfasser, denn Ralf tritt dem
Pepsi-Cola-Mögenden immer
wieder als Überzeugungstäter
für Coca-Cola entgegen.
Der gebürtige Greifswalder ist
gerade 35 geworden und wir
wünschen ihm noch zweimal
so viele aktive Jahre im TSV
und aufgrund seiner
entscheidenden Qualitäten
Schiedsrichtereinsätze in
höheren Klassen.
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Um 2010 Uhr eröffnete der
1. Vorsitzende, B. Heuer, die
Versammlung. Es folgte die
Verlesung  des Protokolls der
letztjährigen Jahreshaupt-
versammlung. Nachfolgend
gaben Sportwart, Jugendwart,
Schiedsrichterobmann,
Kassenwart und die Kassen-
prüfer ihre Berichte ab. Die
Kassenprüfer bescheinigten
dem Kassenwart eine korrekte
Kassenführung, sodass dem
gesamten Vorstand
Entlastung erteilt wurde.
Auch diesmal konnte der
1. Vorsitzende Bernd Heuer
der Versammlung eine
positive Entwicklung der
Mitgliederzahl vermelden.
Auch wenn sich die
Herrenfußballer mehr in den
unteren Regionen der
Tabellen aufhalten, kann der

TSV positiv in die Zukunft
schauen, da aus der A - Jgd.
demnächst talentierte und
engagierte Spieler nach-
rücken.
Ein ebenfalls erfreuliches
Ergebnis konnte
Schiriobmann Dieter Schröder
vermelden. Drei Jugendliche
stehen kurz vor der
Schiriprüfung. Nach langer
Zeit hat der TSV dann, ein
erfolgreiches Bestehen der
Kandidaten vorausgesetzt,
genügend Schiris, um von
Strafgeldern verschont zu
bleiben.
Mittlerweile haben die drei,
Timo Bergmann, Torben
Knaak und Sascha Senkbeil,
die Schiriprüfung erfolgreich
bestanden.

Herzlichen Glückwunsch!

Die Neuwahlen ergaben folgende Ergebnisse:

1. Vorsitzender                                   Bernd Heuer,
einstimmig

Schriftführer Horst Zotzmann,
                                         einstimmig
2. Kassenwart Wolfgang Rexhausen,

einstimmig
Jugendwart / Fußballjugendobmann Lars - Oliver Eickholz,

einstimmig
Badminton - Jugendobfrau Sabine Miske,

einstimmig
Kassenprüfer Reinhard Schulz und

Markus Bohr (neu)

Ehrungen:

für 25 - jährige Vereinszugehörigkeit
- Klaus - Hermann Dähne
- Dieter Konrad

für 50 - jährige Vereinszugehörigkeit
- Karl Lindner
- Willi Findorff

Jahreshauptversammlung des Thomasburger SV
vom 20.02.2004
Beitragserhöhungen wurden nicht beschlossen.

Um 2145 Uhr schloss der 1. Vorsitzende Bernd Heuer die
Versammlung.
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Beim Neetzer Hallenfußball-
turnier zu Beginn dieses
Jahres hat sich unsere Erste
Herren super gut präsentiert.
Die Vorrunde hat sie als
bester Dritter - auch mit einem
5:0 Sieg gegen Germania
Ripdorf (Bezirksklasse) - in
die Endrunde geführt. Dort
sind dann Siege gegen MTV-
Treubund (4:1) und Bleckede
(4:3) eingefahren worden.
Gegen Reppenstedt wurde
ein direkt verwandelter
Freistoß als Tor anerkannt,
wodurch das Spiel 0:1
verloren ging. Die Mannschaft
und der Trainer fühlten sich
um den Erfolg betrogen, weil
es sich bei der Anerkennung
des Tores um einen formalen
Fehler handelte und nicht
z. B. um eine Tatsachenent-
cheidung. Leider hörte die
dann emotional geführte Kritik
nach dem Schlusspfiff nicht
auf: die Regel "nach dem
Schlusspfiff ist auch wirklich
Schluss" wurde erst Tage
später beherzigt. Und hier
möchte der Verfasser eine
Lanze für den Schiedsrichter
brechen:
trotz Fehlentscheidung weiß
doch jeder, dass der Schiri
nicht einmal unbewusst gegen
den TSV gepfiffen hat, er hat
halt einen Fehler gemacht

(und es werfe den ersten
Stein, wer frei von Schuld ist).
Jedenfalls war dann die
Konzentration, der Biss und
die Spielfreude dahin: das
Spiel gegen den ESV (3:5)
und später um Platz 5 wurde
verloren (die Luft war raus).
Nun, so positiv die
Berichterstattung begann, so
geht’ s jetzt weiter: die Erste
hat in diesem Turnier tolle
Spiele gezeigt, eine starke
defensive Leistung erbracht,
vorn hat Steffen Grzyb fünf
Tore erzielt und Freddy Rust
war auch mit der gleichen
Anzahl an Toren beteiligt.
Besonders hervorzuheben ist
für dieses Turnier der
hervorragend spielende Felix
Schormann: sein taktisches
Verhalten, das mann-
chaftsdienliche Auftreten, die
Ballsicherung und das
Erkennen der Lücke, in die
der Ball muss, sind einfach
erwähnenswert. Genauso wie
ihm kein Weg zu weit war und
er ein immenses Laufpensum
für seine Mitspieler, also für
die Mannschaft einbrachte.
Theoretisch ist das jedem
Spieler klar, aber praktisch ist
man zu dieser Leistung nur
fähig, wenn man wie Felix
Schormann das erforderliche
taktische Verständnis

erworben hat, weil dann
mannschaftsdienliches Ver-
halten eine logisch zwingende
Folgerung ist.

Hallenfußballturnier in Neetze

02.02.1951
Bei der Jahreshauptversammlung am 2. Feb. 1951 ist unter
Punkt 5b zu lesen: Die Anregung des Kameraden Gerh. Brauer,
die Kameradschaft durch Geselligkeitsabende mehr zu pflegen,
wird zustimmend aufgenommen.
Hermann Sawalski wird als neues Mitglied aufgenommen.

23.11.1953
Im Bericht der Monatsversammlung ist vermerkt, dass der Verein
3 Paar Fußballschuhe stiftet, wenn die ersten 3 Spiele der neuen
Serie gewonnen werden.

01.05.1954
Zuschussantrag beim Fußballverband Lüneburg für die
Erneuerung der Dachhaut des Umkleideraumes, sowie für die
Erneuerung von 40 lfd m Barriere.
Kostenanschlag: DM 95,85
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hat gerade einen gefestigten
Mittelfeldplatz eingenommen.
Mit einem bisschen mehr
Glück und Konsequenz hätte
die Mannschaft aus fünf oder
sechs Unentschieden Siege
erreichen können, womit zehn
bis zwölf Punkte mehr drin
gewesen wären. Somit haben
sie schon eine recht positive
Bilanz!
Wir haben eine junge
Mannschaft mit einem Ø Alter
von 24 Jahren. Die Stimmung
in der Mannschaft ist sehr gut,
genauso wie die
Zusammenarbeit mit der
Zweiten Herren und den
A-Jugendlichen.
Der Kapitän Christian
Schröder wünscht der Mann-
schaft viel Spaß bei der
Rückserie und einen sinn-

vollen Verlauf. Er schätzt
diese Saison als ein
Übergangsjahr ein, das
Perspektiven und Ent-
wicklungen eröffnet und in der
nächsten Saison zum Aufstieg
führen wird.
Als aus dem Team her-
ausragender Einzelspieler sei
für die Hinserie Kai Stute und
als große Stütze der in
Karlsruhe studierende Patrick
Dammann genannt.
Unbedingt erwähnt werden
muss natürlich der Heimsieg
gegen Barendorf, die zum
damaligen Zeitpunkt als
Tabellenerster nach
Thomasburg kamen.
Da freut sich doch das
Thomasburger Fußballherz!

Die 'Zweite' hat sich ge-
mausert! Nach durch-
wachsener Hinrunde belegt
sie zwar nur einen unteren
Tabellenplatz, was aber
besonders erfreulich fest-
zustellen ist: die Personalnot
ist merklich zurück gegangen.
Mussten in der Vergangenheit
vornehmlich die 'Alten' die
Mannschaft auffüllen, so kann
die 'Zweite jetzt die Mann-
schaft aus den eigenen
Reihen besetzen. Während
der Wintermonate, in denen,
wie schon seit Jahren, das
Training zusammen mit der
AH in der Neetzer Halle statt-
findet, sind weitere drei Neu-
zugänge zu verzeichnen, so
dass die Rückrunde mit

frischem Elan in Angriff ge-
nommen wird um zum Saison-
ende den jetzigen Tabellen-
platz auf jeden Fall zu
verbessern.
Auch draußen trainiert die
Zweite wie in den vergan-
genen Jahren zusammen mit
der AH, geleitet wird das
Training in bewährter Weise
von Uwe Karstens. Er hat aus
dem Hühnerhaufen eine
Mannschaft geformt, die Spaß
am Fußball hat, was sich an
der Trainingsbeteiligung und
dem guten Klima innerhalb
des Teams widerspiegelt.
Schaun' wir mal, was am
Saisonende dabei heraus
kommt!

Die Erste Herren TSV - die 'Zweite'



TSV - Nachrichten März 2004                                                                           Seite 9                                TSV - Nachrichten März 2004                                                                         Seite 10

Herren! Zur
ch zwischen

; und dies
 der auch
tut. Feste

Mann-
aben sich
 Junge und
sind dazu

zdem sind
r 40, und
dem noch

perfektem
piegelt sich
h in einem
er, der sich
ld befindet.

nings in der
ischen der
ie hat man
n das Maß
ngagement
alt sehen
ndig ist, um

positiver
en. Und das
 geht’s los -

die alten Alten Herren
konditionell die Kohlen aus
dem Keller zu holen.
Dieser kleine Einstieg in die
Rückserie ist mit einem
großen Dank an uns Uwe
gerichtet, der die Alte Herren,
trotz so mancher Tiefschläge
mitten ins Fußballherz, un-
ermüdlich organisiert, aufstellt
und einstellt.
Unbedingt muss hier auch der
Appell erfolgen, sich bei Uwe
pünktlich und frühzeitig
abzumelden, falls man aus-
nahmsweise mal verhindert
ist. Denn es passt einfach
nicht zu einer Mannschaft, die
aus Spaß an der Freud
Fußball spielt, und diesen
Spaß verliert, weil sich von
15-17 Fußballern auf dem
Zettel dann 9 auf dem Platz
gegen die Niederlage
stemmen und dabei trotz
guter Leistungen nicht wirklich
eine Chance hatten.

Alte Herren
Ja, ja, die Alte 
Zeit bewegt sie si
Borke und Stamm
ist ein Prozess,
manchmal weh
Größen im 
schaftsgefüge h
abgenabelt, neue
neue Erfahrene 
gekommen. Trot
viele schon übe
zusammen mit 
nicht ganz 
Zusammenspiel s
das natürlich auc
Tabellenplatz wid
hinter dem Mittelfe

Während der Trai
Neetzer Halle zw
Hin- und Rückser
bei den Beteiligte
an Aggressivität, E
und Zusammenh
können, das notwe
die Rückserie 
gestalten zu könn
hilft! Am 21. März

Spielplan TSV 1 Rückrunde 2003 / 2004
Spielken. Spieltag    Uhrzeit  
 010346 097 So. 22.02.04 1500 TSV 1  ÷  TuS Brietlingen
 010346 099 So. 29.02.04 1500 TuS Barendorf  ÷  TSV 1
 010346 109 So. 07.03.04 1500 TSV 1  ÷  VfL Lüneburg 2
 010346 113 So. 14.03.04 1315 SV Eintr. Lbg 3  ÷  TSV 1
 010346 121 So. 21.03.04 1500 TSV 1  ÷  SV Ehlbeck
 010346 127 So. 28.03.04 1500 ESV Lüneburg  ÷  TSV 1
 010346 139 So. 04.04.04 1500 TSV 1  ÷  MTV Wittorf
 010346 141 So. 18.04.04 1500 TSV 1  ÷  Türkspor Lind.
 010346 151 So. 02.05.04 1500 TSV 1  ÷  Lüneburger SV 2
 010346 155 So. 09.05.04 1500 MTV Amelinghausen  ÷  TSV 1
 010346 163 So. 16.05.04 1500 TSV 1  ÷  TSV Gellersen 2
 010346 169 So. 23.05.04 1500 TSV 1  ÷  TSV Bardowick 2
 010346 176 So. 06.06.04 1315 TuS Erbstorf 2  ÷  TSV 1

Spielplan TSV 2 Rückrunde 2003 / 2004
Spielken. Spieltag Uhrzeit  
 010349 097 So. 22.02.04 1315 TSV 2  ÷  TuS Brietlingen 2
 010349 099 So. 29.02.04 1315 TuS Barendorf 2  ÷  TSV 2
 010349 121 So. 21.03.04 1315 TSV 2  ÷  SV Ehlbeck 2
 010349 127 So. 28.03.04 1315 ESV Lüneburg 3  ÷  TSV 2
 010349 139 So. 04.04.04 1315 TSV 2  ÷  MTV Soderstorf 2
 010349 141 So. 18.04.04 1315 TSV 2  ÷  Türkspor Lind.2
 010349 169 So. 02.05.04 1315 TSV 2  ÷  Sückauer SV
 010349 155 So. 09.05.04 1315 SV Eintr. Lbg 4  ÷  TSV 2
 010349 163 So. 16.05.04 1315 TSV 2  ÷  TSV Gellersen 4

Spielplan TSV AH Rückrunde 2003 / 2004
Spielken. Spieltag    Uhrzeit  
 010352 047 So. 21.03.04 1000 Vastorfer SK  ÷  TSV
 010352 052 Fr.  26.03.04 1930 TSV  ÷  TuS Hohnstorf
 010352 057 Fr.  02.04.04 1930 Dahlenburger SV  ÷  TSV
 010352 065 Fr.  16.04.04 1930 TSV  ÷  SV Karze
 010352 067 Fr.  23.04.04 1930 TuS Barskamp  ÷  TSV
 010352 089 Fr.  30.04.04 1900 TSV  ÷  SG Bl. / Ne. / A.G.
 010352 073 So.  09.05.04 1000 TSV  ÷  Sückauer SV
 010352 076 Fr.  14.05.04 1930 TSV  ÷  SV Göhrde / N.
 010352 082 Fr.  21.05.04 1930 FC Echem  ÷  TSV
in Vastorf! Die jüngeren Alten
Herren sind aufgefordert, sich
ihre Spielpraxis in der Zweiten
Herren zu holen, um dann für

Also, Mut zur Verantwortung
auf dem Platz und in der
Mannschaft - dann wird’s
schon was.
Alles wird gut!
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Liebe Sportsfreunde,

am 12.04.2000 wurde unsere
Badmintonabteilung (BA) ge-
gründet.
Seit dem erfreut sich diese
Abteilung wachsender Beliebt-

Sportlicher Ergeiz in der
Gruppe ist prima –
Punktspiele und Wettkampf-
Veranstaltungen sind jedoch
nicht Ziel der Hobbyspieler.
Der Spaß am Spiel selbst ist
wichtiger, als der Erfolg in

Spielplan TSV A - Jugend Rückrunde 2003 / 2004
Spielken.         Spieltag  Uhrzeit
 010918 062 Sam. 06.03.04 1400 VfL Bleckede ÷ TSV
 010918 070 Fr. 12.03.04 1900 TSV  ÷ SG Amelinghausen
 010918 076 F TSV ÷ MTV Treubund  2
 010918 082 F SG Brietlingen ÷ TSV
 010918 090 F TSV ÷ SG Vastorf
 010918 098 Mi TSV ÷ SV Scharnebeck
 010918 106 Sam SG Bardowick 2 ÷ TSV
 010918 112 Mi SV Eintracht Lbg. ÷ TV Neuhaus
 010918 124 Sam Lüneburger SV ÷ TSV
 010918 128 Sam TSV ÷ VfL Bleckede

  
Spielplan TS
Spielken. S
013291 014 Sam
013291 019 Sam
013291 022 Die
013291 009 Sam
013291 029 Sam
013291 040 F
013291 044 Sam

Spielplan TS
Spielken. S
013873 003 F
013873 006 Don
013873 015 F
013873 018 F
013873 021 F
013873 026 F

Land
Albert

Dorfs
21401 Ra

Badminton
r. 19.03.04 1900

r. 16.04.04 1900

r. 23.04.04 1900

t. 12.05.04 1830

. 15.05.04 1730

t. 19.05.04 1830

. 12.06.04 1730

. 19.06.04 1730

 

heit  –  vielen Dank an alle,
die dazu beigetragen haben.
Durchschnittlich 12 Spieler
und - rinnen treffen sich jeden
Montag gegen 18:00 Uhr in
der Turnhalle in Neetze, um
Spaß zu haben.
Bewegung ist gesund und
baut Stress ab.
Der Weltmeistertitel wird
jedoch auch in diesem Jahr
mal wieder nicht nach
Thomasburg gehen, weil das
Motto der Spieler halt
"just for fun"  ist.

einer Wettkampfklasse.
Wir freuen uns ganz be-
sonders, dass nach unserem
"Schnupper-Badminton-Tag"
am 21.02.2004 viele Gäste
am nächsten Trainingstag
wieder erschienen sind und
heißen noch einmal jeden
Neuankömmling herzlichst
willkommen.

Ein gesundes und sportliches
Jahr 2004 wünscht Euch allen
die Badminton-Abteilung des
Thomasburger SV.

V C - Jgd. Rückrunde 2003 / 2004
pieltag   Uhrzeit  
. 06.03.04 1400 TuS Hohnstorf ÷ TSV
. 13.03.04 1500 TSV ÷ MTV Wittorf
. 16.03.04 1830 SV Wend. - Evern ÷ TSV
. 20.03.04 1500 TSV ÷ TuS Erbstorf
. 24.04.04 1500 TSV ÷ TSV Adendorf

r. 21.05.04 1830 TuS Neetze ÷ TSV
. 05.06.04 1600 TSV ÷ SG Bardowick

V D - Jgd. Rückrunde 2003 / 2004
pieltag   Uhrzeit

r. 16.04.04 1830 VfL Lüneburg 2 ÷ TSV
. 22.04.04 1800 TSV ÷ SV Ehlbeck

r. 14.05.04 1800 Vastorfer SK ÷ TSV
r. 04.06.04 1800 TSV ÷ SV Ilmenau 2
r. 11.06.04 1800 SV Karze ÷ TSV
r. 18.06.04 1800 TSV ÷ TuS Barendorf

wirt
 Stute
tr. 18
denbeck
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Nu' muss der Winterspeck aber endlich weg!

Sonntag, 25.04.2004
Start: 930 Uhr, ab Sportplatz des Thomasburger SV

 Laufstrecken :   5 km, 10km
 Walken          :   5 km

Duschmöglichkeiten sind vorhanden.
Durst und der kleinen Hunger danach können im Sportheim und am

Grill bekämpft werden.
Startgeld wird nicht erhoben.

Anmeldeschluss: Freitag, 23.04.2004.
Nachmeldungen sind bis Sonntag, 25.04.2004, 900 Uhr möglich.

Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko.
Eine Haftung jeglicher Art (Unfälle, abhanden gekommene Beklei-

dungsstücke  und Gegenstände, etc.) wird nicht übernommen.

Ansprechpartner / Anmeldung:
Heino  Müller
Im Winkel 2
21401 Thomasburg
�   05859 / 294
e-mail: hmueller@gmx.li
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eim
uch wert!!!

Infos, Spielverlegungen, Termine und andere
interessante Informationen unter:

www.thomasburgersv.de

Spielpläne, Tabellen und Begegnungen können unter
der Adresse

Termine
27.03.'04: 1000 Uhr Arbeitseinsatz auf dem Sportplatz

08.04.'04: Oster - Preisskat und Knobeln im Sportheim

25.04.'04: Schnupperlauf des Thomasburger SV 

Pfingsten: Besuch beim SC Dunum
Unser Sporth
ist immer einen Bes
Impressum
Redaktion:
Bernd Heuer, Wilhelm Burmester,
Rosemarie Schroeder, Horst Zotzmann
Hermann Sawalski, Heino Müller

Es werden warme und kalte Getränke zu sehr humanen
Preisen geboten. Der renovierte Gemeinschaftsraum
bietet Platz für Gruppen- und Familienfeiern (50 – 60

Personen) , die allerdings 2-3 Wochen vorher angemeldet
werden müssen. Auch der sonntägliche Frühschoppen ist

sehr empfehlenswert, um sich über die Neuigkeiten im
Dorf zu informieren.

Auf Ihren Besuch freuen sich
Heidi und Horst Zotzmann

www.sportline.de

eingesehen werden.

http://www.thomasburgersv.de/
http://www.sportline.de/



